
Symposium zur  
Veterinärphytotherapie

Phytotherapie zwischen  
Wissenschaft und Praxis

23. – 25. September 2022 
Wildpoldsried | Allgäu

PROGRAMM

Hinweis:  Für die Teilnahme gelten die Vorgaben 
der Bayerischen Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung in der zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung geltenden Fassung  
und das Hygienekonzept des Veranstal-
tungsorts.

Kursgebühr:  430 EUR; ATF-/DVG-/GGTM-Mitglieder 
400 EUR  
In der Kursgebühr enthalten sind schrift-
liche Kursunterlagen, der Empfang am 
Freitagabend (23.09.2022; Anmeldung 
erforderlich) und die Verpflegung in den 
Pausen.  
 Das Abendessen am Samstagabend 
(24.09.2022) ist nicht in der Kursgebühr 
enthalten (Anmeldung erforderlich).

Unterkunft:  Übernachtungsmöglichkeiten: 
  Seminarhaus „Kultiviert“, Marktober-

dorfer Str. 3, 87499 Wildpoldsried,  
Tel: 0 83 04/924970;info@kultiviert.de. 
Dort ist unter dem Stichwort „ATF“ bis 
zum 29.08.2022 ein Zimmerkontingent 
für Ihre Buchung reserviert (Preise inkl. 
Frühstück pro Nacht: EZ 62,00-67,00 EUR; 
DZ für 1 Person 72,00-75,00 EUR;  
DZ für 2 Personen 90,00-105,00 EUR)

  Gasthof Hirsch in Wildpoldsried:  
www.hirsch-wildpoldsried.net 

  Zu weiteren Unterkunftsmöglichkeiten 
siehe www.wildpoldsried.de. Dort finden 
Sie ein Unterkunftsverzeichnis für Ferien-
wohnungen

Anmeldung:  schriftlich mit Anmeldeformular bei der 
Geschäftsstelle der Akademie für tier-
ärztliche Fortbildung, Französische Str. 53, 
10117 Berlin, Fax (0 30) 2 01 43 38 90, 
E-Mail: atf@btkberlin.de 
 Für den Empfang am Freitagabend und 
das Abendessen am Samstagabend ist 
eine getrennte Anmeldung erforderlich 
(im Anmeldeformular).

Bezahlung:  Nach Rechnungserhalt an ATF, Deutsche 
Apotheker- und Ärztebank,  
IBAN: DE59 3006 0601 0201 8404 79,  
BIC: DAAEDEDD; Kennwort: Teilnehmer-
name (Vor- und Nachname), Rechnungs- 
und Debitorennummer

ATF-Anerkennung: 11 Stunden

Informationen zur Anfahrt  
nach Wildpoldsried:

Mit dem Auto:
A7 Ulm – Füssen 
von Süd > Ausfahrt Betzigau (135) oder 
von Nord > Ausfahrt Leubas (133) – über Börwang 
B 12 München – Kempten 
Ausfahrt Wildpoldsried

Mit Bahn und Bus:
Bis Hbf. Kempten, dann Bus Linie 62

Wir danken dem Sponsor der Veranstaltung:



ATF Fort- und Weiterbildung  
zur Veterinärphytotherapie

Freitag, 23. September 2022
ab 19.30  Zusammenkunft im Kultiviert (Anmeldung 

erforderlich)

  Graf-Schiller und Brendieck-Worm:  
„Von Weggefährten und Wegweisern“ 

  – mit freundlicher Unterstützung von  
PlantaVet, eine Marke der SaluVet GmbH –

Samstag, 24. September 2022
08:30-09:00 Anmeldung 

09.00-09.15  Brendieck-Worm, Hebeler, Kübler, 
 Smit-Fornahl: Begrüßung

Die Mikrobiota –  
an ihr führt kein Weg vorbei

09.15-10.00  Thoonsen: „Da geht’s schon los!“ 
 Zusammensetzung, Wirkung und 
 phytotherapeutische Beeinflussbarkeit  
der Mundhöhlen-Mikrobiota

10.00-10.10 Diskussion

10.10-10.55  Vollstedt: Unterstützung der Interaktion  
von Immunzellen mit dem Mikrobiom /  
Helminthom durch Pflanzenstoffe

10.55-11.05 Diskussion

11.05-11.25 Pause

11.25-12.10  Rüffer: Die Darmmikrobiota als wesentlicher 
 Gesundheitsfaktor – aber nur mit pflanzlicher 
 Unterstützung

12.10-12.20 Diskussion

12.20-13.30 Mittagspause

13.30-14.15  Müller: Darmmikrobiom bei Hund, Katze und Pferd – 
welche Veränderungen sehen wir bei verschiedenen 
Erkrankungszuständen?

14.15-14.25 Diskussion

14.25-15.25  Stricker: Huminsäuren – ein multifunktionales 
 Therapiekonzept

15.25-15.30 Diskussion

15.30-15.50 Pause

15.50-16.25  Mendel: Der Einfluss von Tierarzneimitteln auf  
die Mikrobiota – Wirkungen von antimikrobiell  
wirksamen und anderen Wirkstoffen

16.25-16.35 Diskussion

16.35-17.05  Gabor: Mit Phytobiotika gegen Wundinfektionen: 
Untersuchungen zur antibakteriellen Wirkung von 
PhlogAsept® gegen ESKAPE-Pathogene

17.05-17.15 Diskussion

17.15-18.15  Stöger, Walkenhorst: Das besondere Verhältnis der 
Wiederkäuer zur Pflanzenwelt

18.15-18.30 Diskussion

ab 19.30  gemeinsames Abendessen im Kultiviert (nicht in  
der Kursgebühr enthalten, Anmeldung erforderlich

Sonntag, 25. September 2022

Phytotherapeutika mit Anwendungs-
tradition – aktuell wissenschaftlich 
 bewertet 

09.00-09.40  Rudat: Geschätzt, vergessen, jetzt 
rehabilitiert? Aktuelle Erkenntnisse zu 
traditionellen Drogen der Anthroposophie

09.40-09.50 Diskussion

09.50-10.25 Melzig: Blutwurz – mehr Sein als Schein

10.25-10.30 Diskussion

10.30-10.45 Pause

10.45-11.45  Brendieck-Worm, Walkenhorst: 
Königsdisziplin Rinderpraxis – 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 
der Arzneipflanzenanwendung in der 
 Rindermedizin

11.45-11.55 Diskussion

11.55-12.40  Melzig: Die „Materia medica“ des 
Pedanios  Dioskurides – Was ist nach 
2000 Jahren noch  aktuell?

12.40-12.50 Diskussion 

12.50-13.00 Resümee und Verabschiedung

 Änderungen vorbehalten


